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EDITORIAL

Ist Handarbeit, Werken und Gestalten

(wie auch Kochen und Hauswirtschaft)
noch zeitgemäss?

Die Antwort zur einleitenden Frage lautet ganz klar: «Ja, Handarbeiten,

besonders Häkeln und Stricken, Werken sowie Kochen sind immer

noch voll im Trend! Sind viele verschiedene TV-Homeworker- und

Kochsendungen sowie unzählige Face'book-Handarbeitsgruppen nicht

Beweis genug?

Karin Näf

Lehrperson für Textiles Gestalten und Hauswirtschaft in Samedan

Dies könnte man sich fragen, wenn man Diskussionen über Stundentafeln

und den neuen Lehrplan 21 hört. Im Kanton Graubünden

würden in diesen praktischen Fächern nochmals einige Stunden

abgebaut, falls der Ausarbeitungsgrundlage des LP21 vollständig

Folge geleistet wird. Für mich

und meine Kolleginnen wäre dies

ein grosser Verlust auf dem Weg

zu einer ganzheitlichen Bildung,

welche unzählige Kompetenzen

als Ziel aufführt.

Viele Schülerinnen und Schüler

lieben diese Fächer, in welchen

sie unterschiedlichte Fähigkeiten

und Fertigkeiten miteinander

verknüpfen und anwenden

können. Ausserdem sind die

sozialen und gestalterischen

Aspekte nicht zu unterschätzen.

Die Kreativität wird in all diesen

Fächern gefordert und gefördert.

Verschiedene Studien haben

gezeigt, dass beispielsweise

Stricken nicht nur fürs Gemüt förderlich ist, sondern auch die

kognitive Entwicklung unterstützt, da die beiden Hirnhälften durch die

unterschiedliche Tätigkeit der beiden Hände verknüpft werden.
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